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Sportabzeichen-Tag an Nürnberger Schulen ab 2022   

Durch die notwendigen Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie in den vergangenen Jahren 

wurden die Möglichkeiten dem Sport und auch dem Schulsport gewohnt nachzugehen maßgeblich 

verringert. Sport bietet über alle Altersklassen hinweg selbstverständlich gesundheitliche Vorteile, wirkt 

sich daneben aber auch positiv auf die Konzentrationsfähigkeit, das Selbstbewusstsein, die 

Teamfähigkeit, das Gemeinschaftsgefühl usw. aus. All diese Effekte entsprechen dem Bildungs- und 

Erziehungsauftrag, denn die Schulen „sollen Wissen und Können vermitteln sowie Geist und Körper, 

Herz und Charakter bilden.“1 Grundsätzlich erfreut sich der Sportunterricht wohl auch aufgrund der oben 

genannten Vorteile bei den Schülerinnen und Schülern großer Beliebtheit. Ein zusätzlicher Aspekt ist, 

dass hier Erfolgserlebnisse außerhalb von schriftlichen Leistungen möglich sind.   

Das Deutsche Sportabzeichen im Allgemeinen 

Das Deutsche Sportabzeichen ist eine Auszeichnung des Deutschen Olympischen Sportbundes 
(DOSB). Es ist die höchste Auszeichnung außerhalb des Wettkampfsports und wird als 
Leistungsabzeichen für überdurchschnittliche und vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit verliehen. 
Das Deutsche Sportabzeichen kann von allen, auch von Menschen mit Beeinträchtigungen, sowohl in 
der Bundesrepublik Deutschland als auch im Ausland erworben werden. Die Bedingungen für 
Menschen mit Behinderung wurden vom Deutschen Behindertensportverband (DBS) im Einvernehmen 
mit dem Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) festgelegt und sind im Handbuch „Deutsches 
Sportabzeichen für Menschen mit Behinderung“ beschrieben. Die Verleihung erfolgt durch die 
Überreichung einer Urkunde.  

Kriterien für das Bestehen des Sportabzeichens 

 Aus einer der vier Gruppen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination muss eine Übung 
mit den geforderten Bedingungen in der entsprechenden Geschlechts- und Altersgruppe 
absolviert werden.  

 Entsprechend der erbrachten Leistung werden Sportabzeichen in Bronze, Silber und Gold 
vergeben  

 Die Schwimmfertigkeit muss bei Kindern und Jugendlichen einmalig nachgewiesen werden,  

 Alle Übungen müssen innerhalb eines Kalenderjahres abgelegt werden.  

 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 17 Jahren erhalten das Deutsche Sportabzeichen 
„Jugend“ (Erwachsene ab 18 Jahren das „Deutsche Sportabzeichen“).  

 Die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens ist kostenlos.  

Abnahmeregularien  

Die Legitimation, die Sportabzeichen-Prüfung abnehmen zu dürfen, können durch drei Arten erreicht 

werden:  

 Studierte Sportlehrkräfte und Sportwissenschaftlerinnen und -wissenschaftler müssen dazu 

keine Fortbildung etc. besuchen, sondern können eine Prüfberechtigung Deutsches 

Sportabzeichen erhalten, indem sie das „Antragsformular Prüfberechtigung“ komplett ausgefüllt 

zusammen mit einer Bestätigung des Studienabschlusses (bei Sportlehrkräften mindestens 1. 

Staatsexamen) beim BLSB (Bayerischer Landessportverband e. V.) einreichen. Um eine 

Abnahmeberechtigung für den Schul- und den Vereinssport zu erhalten, muss das 

Antragsformular von der Schule und vom Verein abgestempelt werden. 

 Übungsleiterinnen und -leiter, Trainerinnen und Trainer, Kampfrichterinnen und -richter aus den 

Bereichen des Breitensports, der Leichtathletik, des Schwimmens, des Radfahrens bzw. des 

Geräteturnens mit mindestens einer C-Lizenz benötigen ebenfalls keine gesonderte 

Ausbildung, sondern erhalten eine Prüfberechtigung des Deutschen Sportabzeichens für die 

jeweilige Sportart, indem sie das „Antragsformular Prüfberechtigung“ komplett ausgefüllt 

zusammen mit einer Kopie der Lizenz beim WLSB einreichen. 

 Lehrgänge zum Erwerb der Prüfberechtigung für weitere Interessierte, die nicht unter die beiden 

Rubriken fallen, werden des Öfteren (bis zu acht Mal) im Jahr in den Sportkreisen angeboten. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen dabei mindestens 16 Jahre alt sowie Mitglied in 

                                                           
1 Bayerisches Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen, Artikel 1 BayEUG: Bayerisches Gesetz über 
das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 2000 (GVBl. 
S. 414, 632) BayRS 2230-1-1-K (Art. 1–125) - Bürgerservice (gesetze-bayern.de); zuletzt aufgerufen am 28.03.22 

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEUG
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEUG
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einem Sportverein sein und einen gültigen Nachweis (nicht älter als vier Jahre) eines Erste-

Hilfe-Kurses besitzen.  

 

Abnahmeberechtigte für den obligatorischen Nachweis der Schwimmfertigkeit: 

 Sportlehrkräfte und Lehrkräfte mit Schwimmlehrbefähigung, die Schwimmunterricht an Schulen 

oder Hochschulen erteilen  

 Lehrkräften mit der Lehrberechtigung zur Erteilung von Schwimmunterricht  

 Lehrkräften, die mit der Erteilung von Schwimmunterricht nach den entsprechenden Richtlinien 

der Länder beauftragt sind 

 Fachangestellte für Bäderbetreibe (Schwimmmeistergehilfinnen und –gehilfen) 

 geprüfte Meisterinnen und Meister für Bäderbetreibe (geprüfte Schwimmmeisterinnen und –

meister) 

 Rettungsschwimmerinnen und -schwimmer 

Erfahrungen im Nürnberger Umland: Sportabzeichen-Tag an Fürther Schulen 

Gemeinsam mit der Bayerischen Sportjugend (BSJ) im Sportkreis Fürth organisiert der Bayerische 
Landes-Sportverband e. V. (BLSV) seit 2004 einmal jährlich den Schülersportabzeichen-Tag für Fürther 
Schulen. Die Veranstaltung auf der Charly-Mai-Sportanlage ist seit Jahren von den Schülerinnen und 
Schülern im Alter zwischen 6 und 13 Jahren gut besucht und bereitet allen Beteiligten viel Freude.  

Die erforderlichen Schwimmnachweise wurden von den Schulen schon im Vorfeld erbracht. 

In der Regel dauert der Sportabzeichen-Tag fünf Stunden (8 bis 13 Uhr) und beinhaltet für Kinder 
zwischen 7 bis 13 Jahren Laufen, Springen und Werfen, um den Anforderungen des Deutschen 
Sportabzeichens in den Kategorien Ausdauer (800 m Lauf), Schnelligkeit (30/50m Lauf), Kraft 
(Weitwurf/Standweitsprung) und Koordination (Weitsprung) gerecht zu werden. Die Anzahl an 
teilnehmenden Schülerinnen und Schülern betrug in der Regel zwischen 800 und 1.000. 

Bis zum Schuljahr 2018/19 fand der Sportabzeichen-Tag für Fürther Schulen 16 Male statt, aufgrund 
der Corona-Pandemie fand/findet er 2020/2021 nicht statt. Der BLSV hatte zwar Konzepte zur 
Durchführung des Sportabzeichens in reduzierter Form entwickelt, sah aber unter Würdigung des 
Infektionsschutzes sowie dem Schutz der Teilnehmenden und Prüfer keine andere Möglichkeit, als die 
Veranstaltung zum ersten Mal in seiner Geschichte abzusagen. 

Nürnberger Schulen und das Sportabzeichen 

Ausgehend von den guten Erfahrungen der Fürther Schulen und den positiven Effekten auf die 
Schülerinnen und Schüler entstand der Wunsch, die Abnahme des Sportabzeichens in der Nürnberger 
Schullandschaft zu implementieren. Eine Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretungen des Amtes für 
allgemeinbildende Schulen, des Sportservice und des BLSV entwickelte in Gesprächen ein Konzept zur 
Durchführung eines Sportabzeichen-Tages. Dabei wird zunächst von einem Pilotprojekt ausgegangen, 
an dem Schülerinnen und Schüler der zweiten bis sechsten Klasse (Grund-, Förder-, Mittel-, Realschule 
und Gymnasium) teilnehmen. Eine spätere Aufstockung um weitere Jahrgänge erfolgt auf Basis der 
Auswertung der Ergebnisse und Erfahrungen des Pilotprojekts. Als Veranstaltungsort ist das 
Sportgelände der Bertolt-Brecht-Schule vorgesehen, das sich in unmittelbarer Nähe zu vielen Schulen 
befindet. Als bestmöglicher Termin wurde der Juli 2022 (genauer Termin wird noch bestimmt) gesetzt. 
Unter den gegebenen Umständen durch die Corona-Pandemie, den damit verbundenen 
Sicherheitsbestimmungen, dem nicht stattfindenden Sportunterricht an Schulen sowie dem mit der 
Veranstaltung immens vorhandenen Organisationsaufwand war eine Planung für Sommer 2021 nicht 
möglich.  

Für die teilnehmenden Schulen entsteht im Vorfeld dieses Tages bzw. konkret am Tag der Abnahme 
um das Sportabzeichen kein Mehraufwand, lediglich die Aufsichtspflicht durch die mit anwesenden 
Lehrkräfte bleibt. Ihnen steht es frei, diese Möglichkeit z. B. im Rahmen eines Wandertages zu ergreifen, 
den sie zumeist im Juli bzw. in den letzten Schulwochen vor den Sommerferien durchführen. Bei der 
Veranstaltung handelt es sich für teilnehmende Klassen um eine schulische Veranstaltung; damit 
besteht der Versicherungsschutz.  

Nach Auskunft des BLSV sind genügend Prüferinnen und Prüfer vorhanden, sodass hier kein 
personeller Engpass besteht.  

Die Schulen Nürnbergs werden demnächst mit einem Schreiben über die Veranstaltung informiert und 

eingeladen.  


